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Zitat von Bolzbold

Wenn ich als Vertretungsplaner einen Kollegen in einer angespannten Personalsituation
ausplane, wie er es gewünscht hat, und er dann mit Vorschlägen ankommt, was man
noch machen könnte, dann mag das von Dir nett gemeint gewesen sein, gleichwohl
gibt es Situationen, in denen ich dann mich nicht auch noch mit dieser oder jener Idee
auseinandersetzen wollte.

Das ist nachvollziehbar und es ist menschlich, auch mal im Ton danebenzuliegen.

Trotzdem finde ich durchaus, dass es eine Frage der Professionalität ist, den Vorschlag kurz,
aber dankend und freundlich abzulehnen: "Danke fürs Mitdenken, aber ich habe bereits eine
Lösung. Alles Gute für die Untersuchung von deinem Kind."

Das ist nun wirklich nicht zu viel verlangt.

Und wenn der stv. SL einfach nur einen schlechten Tag, einen schlechten Moment oder
sonstwas gehabt hat, was ja durchauch auch okay ist, ist es umso wichtiger, dass jetzt im
Nachgang, wenn sich die Gemüter abgekühlt haben, kurz darüber gesprochen wird, warum es
zu diesem Konflikt gekommen ist.
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